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s Lebens-Versicherung  

Eine Versicherung für jede Lebenslage  

 

 Maximale Flexibilität und Gestaltungsfreiheit für den Kunden 

 Garantierte Verzinsung aus dem Deckungsstock 

 Hohe Ertragschance durch frei wählbaren Aktienanteil 

 „Ertrags-Retter“ sichert einmal erzielte Gewinne ab 

 
Die neue s Lebens-Versicherung ist eine revolutionäre Weiterentwicklung der seit Jahrzehnten in 
Österreich bewährten und beliebten Lebensversicherung. „Das neue Produkt aus unserem Haus 
bietet eine völlig neue Dimension hinsichtlich Flexibilität und Gestaltungsfreiheit. Wir sind davon 
überzeugt, mit dieser neuen Lebensversicherung die Tür in eine neue Vorsorgedimension weit 
geöffnet zu haben“, so Manfred Rapf, Finanzvorstand der s Versicherung. 
 

Die neue s Lebens-Versicherung kombiniert die Vorteile einer klassischen und einer fonds-

gebundenen Lebensversicherung und kommt damit dem Wunsch der Kunden nach Sicherheit, 

Ertragschancen und Flexibilität gleichermaßen entgegen. Manfred Rapf: „Die neue s Lebens-

Versicherung kann jederzeit und individuell an die jeweilige Lebenssituation und auch die Risiko-

neigung des Versicherten angepasst werden.“ Jeder Kunde kann selbst über die unterschied-

lichsten Komponenten der jeweiligen Polizze entscheiden und sie damit an seine unmittelbare 

Lebenssituation anpassen. Zum Beispiel kann die Höhe des Ablebensschutzes auch während der 

Laufzeit und kostenlos jederzeit angepasst werden. Auch können Zusatzkomponenten wie etwa 

eine Prämienbefreiung bei Erwerbsunfähigkeit eingeschlossen werden. Selbstverständlich ist auch 

eine Prämienpause, wenn es beim Versicherten einmal einen finanziellen Engpass geben sollte. 

Und: bei der s Lebens-Versicherung gibt es keinen Unterjährigkeitszuschlag! 

 

Maximale Flexibilität bei der Veranlagung 

 

„Entscheidend ist aber die maximale Flexibilität für unsere Kunden bei der Veranlagung der einge-

zahlten Prämien. Die Aufteilung der Sparprämie in Veranlagung mit garantierter Verzinsung und in 

ertragsorientierte Aktienveranlagung kann jederzeit individuell den persönlichen Bedürfnissen ange-

passt werden. Hier reicht das Spektrum von 100 Prozent garantiert verzinstem Kapital bis hin zur 

sehr ertragsorientierten 100-prozentigen Aktienveranlagung“, so Manfred Rapf. Dabei erfolgt die 

vom Kunden gewünschte Veranlagung mit einem Garantiezins im „Deckungsstock der Lebens-

versicherung“. Eine Veranlagung im Deckungsstock bedeutet maximale Sicherheit bei einer 

konservativen Veranlagung nach klar vorgegebenen gesetzlichen Regelungen auch auf alle 
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zukünftigen Veranlagungen. Finanzvorstand Manfred Rapf: „Die Veranlagung im Deckungsstock 

bewährte sich auch in den vergangenen Jahren der weltweiten Finanzkrise und zählt zu den 

sichersten Systemen in Europa, wenn nicht sogar weltweit.“ Die veranlagten Sparprämien sowie 

zugeteilte Gewinne werden in den Deckungsstock umgeschichtet und bis zum Ablauf der 

Versicherung garantiert verzinst. „Der aktuelle Gesamtzinssatz im Deckungsstock beträgt derzeit 

3,25 Prozent und liegt damit auf dem Niveau einer 10-jährigen Bundesanleihe“, so Rapf. 

 

Aktienveranlagung in Dachfonds 

 

Je nach Kundenwunsch wird auch ein Teil der Prämie in Aktien veranlagt. Dabei wird dieses Geld 
im s Lebens-Aktienfonds investiert. Das ist ein Dachfonds, der in den attraktivsten und langfristig 
vielversprechendsten Aktien- und Themenfonds der ERSTE-SPARINVEST und Sparkassen anlegt. 
Die Fonds werden aktiv gemanagt. Manfred Rapf: „Oberstes Ziel des s Lebens-Aktienfonds ist der 
langfristige Wertzuwachs.“ 
 
Das besondere Extra „Ertrags-Retter“ 
 
Von der s Versicherung wird dem Kunden standardmäßig ein Verhältnis von 90 Prozent Deckungs-
stock und 10 Prozent Aktienveranlagung empfohlen. Je höher der Aktienanteil ist, desto größer sind 
die Ertragschancen, aber natürlich auch das Risiko. Aber die s Lebens-Versicherung bietet als 
besonderes Extra den „Ertrags-Retter“. Erzielte Erträge aus der Aktienveranlagung werden in die 
sicherheitsbetonte, traditionelle Veranlagung mit 1,75% Garantiezins (Deckungsstock) umge-
schichtet und sind damit bis zum Laufzeitende abgesichert. Manfred Rapf, Finanzvorstand der  
s Versicherung: „Damit gehen einmal erzielte Erträge aus der Aktienveranlagung nicht mehr 
verloren und erhöhen somit die Garantieleistungen.“ 
 
Beispiele für sicherheitsorientierte wie auch für risikobereite Veranlagungsprofile  
für einen 30-jährigen Kunden, der eine monatliche Prämie von 100 Euro über eine  
Laufzeit von 20 Jahren einbezahlt: 
 
 Deckungsstock/s Lebens-Aktienfonds 
 100/0 90/10 80/20 
Garantierte Er- und Ablebensleistung  23.493 21.208 18.901 
Voraussichtlicher Auszahlungsbetrag 28.665 29.558 30.440 
Voraussichtlicher Ertrag 4.665 5.558 6.440 
Voraussichtliche Ertragssteigerung  
                   durch s Lebens-Aktienfonds  19% 38% 
 
Die dargestellten Leistungen wurden, basierend auf der Annahme gleichbleibender jährlicher Wertentwicklung des  
s Lebens-Aktienfonds von 6% sowie 3,25% Gesamtverzinsung im Deckungsstock, hochgerechnet. Die dargestellten  
Werte dienen ausschließlich Illustrationszwecken und sind daher unverbindlich. 
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